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Politik und Zielsetzung 

Zweck und Aufgabe des DFL Deutsche Fußball Liga e.V. ist es unter anderem, Lizenzen zur 
Teilnahme an den Lizenzligen an Vereine und Kapitalgesellschaften nach Erfüllung be-
stimmter Voraussetzungen zu erteilen (§ 4 Nr. 1 c) der Satzung des DFL e.V.). Der DFL e.V. 
bedient sich für diese Aufgabenerfüllung nach § 19 Nr. 2 seiner Satzung der DFL Deutsche 
Fußball Liga GmbH. Dieser obliegt die Durchführung der damit zusammenhängenden Auf-
gaben. 

Um die Voraussetzungen für eine Lizenzerteilung zu überprüfen, führt der DFL e.V. ein Li-
zenzierungsverfahren durch. Dieses dient dazu, 

• den Liga-Spielbetrieb für die jeweils kommende Spielzeit, wie auch längerfris-
tig, zu sichern, zuverlässig planen und durchführen zu können,

• die Stabilität sowie die Leistungs- und Konkurrenzfähigkeit der Lizenznehmer
auch für andere nationale und internationale Wettbewerbe gewährleisten zu
helfen,

• die Integrität des Wettbewerbs zu erhöhen,
• die Entwicklung des Frauenfußballs zu fördern,
• Verlässlichkeit und Glaubwürdigkeit auszubauen,
• Management- und Finanzstrukturen zu fördern,
• das öffentliche Image und die Vermarktung der Liga wie auch der Lizenzneh-

mer zu fördern und zu sichern, dass sie stabile Bestandteile unserer Gesell-
schaft, zuverlässige Partner des Sports und der Wirtschaft sind und ihre gesell-
schaftliche Verantwortung wahrnehmen.

Die Kriterien, die für die Lizenzerteilung erfüllt werden müssen, sind folgende: 

• Sportliche Kriterien
• Rechtliche Kriterien
• Personelle und administrative Kriterien
• Stadion-Kriterien (mit infrastrukturellen und sicherheitstechnischen sowie me-
dientechnischen Anforderungen)
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• Nachhaltigkeitskriterien 
• VBL-Kriterien 
• Finanzielle Kriterien 

 
Von diesem seit Jahrzehnten bewährten Prüfungs- und Lizenzierungssystem profitiert der 
gesamte Fußball. Der Lizenzfußball übernimmt Selbstverantwortung, indem er sich freiwil-
lig einem solchen System unterwirft. 
 
Das Exekutivkomitee der UEFA hat beschlossen, ein europaweites Lizenzierungsverfahren 
einzuführen, damit der Fußball in allen Mitgliedsverbänden an Glaubwürdigkeit und Qualität 
gewinnt und künftig in ganz Europa höchstes Niveau erreicht. Die Einzelheiten sind im 
UEFA-Reglement zu Klublizenzierung und finanzieller Nachhaltigkeit geregelt. 
 
Ziel dieses Reglements ist es: 
 

a) die Standards in allen Bereichen des europäischen Fußballs kontinuierlich zu fördern 
und zu verbessern und die Ausbildung und Betreuung junger Spieler in allen Clubs 
weiterhin zu priorisieren; 

b) die Teilnahme am Fußball zu fördern und einen Beitrag zur Entwicklung des Frauen-
fußballs zu leisten; 

c) eine angemessene Administration und Organisation der Clubs sicherzustellen; 
d) die Sportinfrastruktur der Clubs anzupassen, um Spielern, Zuschauern und Medien-

vertretern geeignete, gut ausgestattete sowie sichere Einrichtungen zu bieten; 
e) die Integrität und den reibungslosen Ablauf der UEFA-Clubwettbewerbe zu gewähr-

leisten; 
f) die Identität, Geschichte und das Vermächtnis jedes Clubs zu wahren; 
g) die Zusammenarbeit zwischen Lizenzgebern und Clubs zu fördern und die Entwick-

lung von Vergleichsmaßstäben für Clubs in Bezug auf sportliche, rechtliche, nach-
haltige, personelle, administrative und infrastrukturelle Kriterien zu ermöglichen; 

h) soziale Verantwortung im Fußball wahrzunehmen; 
i) ein gesundes Verhältnis zwischen Clubs und Fans zu fördern und den barrierefreien 

Zugang zum Fußball zu verbessern. 
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Das Reglement soll außerdem mehr Disziplin und Rationalität in den Finanzen des Clubfuß-
balls fördern und insbesondere: 
 

a) die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit der Clubs verbessern sowie ihre 
Transparenz und Glaubwürdigkeit erhöhen; 

b) dem Gläubigerschutz die notwendige Bedeutung beimessen; 
c) bessere Kostenkontrolle fördern; 
d) Clubs dazu bringen, im Rahmen ihrer eigenen Einnahmen zu wirtschaften; 
e) verantwortungsvolle Ausgaben für den langfristigen Nutzen des Fußballs fördern; 
f) die Lebensfähigkeit und Nachhaltigkeit des europäischen Clubfußballs langfristig 

schützen. 
 
Die die Clublizenzierung betreffenden Mindestanforderungen des UEFA-Reglements zu 
Klublizenzierung und finanzieller Nachhaltigkeit (Ausgabe 2022) hat der DFL e.V. gemäß 
den Vorgaben in Art. 5.03 des UEFA-Reglements in seine Satzung, die Satzung der DFL 
GmbH und das Ligastatut, insbesondere in die Lizenzierungsordnung und die dazugehöri-
gen Anhänge, sowie in den mit dem Bewerber abzuschließenden Lizenzvertrag aufgenom-
men und umgesetzt.  
 
Mit der Lizenzerteilung durch den DFL e.V. erwirbt der Bewerber daher auch grundsätzlich 
die Berechtigung zur Teilnahme an den UEFA-Clubwettbewerben, sofern er nach den gel-
tenden Bestimmungen qualifiziert ist. 
 
Ziel der DFL GmbH ist es, das Clublizenzierungs- und Club-Monitoring-Verfahren transpa-
rent, effektiv und effizient unter Einhaltung sämtlicher interner und externer Fristen durch-
zuführen. Die Lizenzierung wird transparent und auf Grundlage des in der Satzung und der 
Lizenzierungsordnung einschließlich ihrer Anhänge festgelegten Verfahrens durchgeführt. 
Alle relevanten Informationen, welche die Clubs zur Vorbereitung des Lizenzantrags benö-
tigen (hierzu zählen insbesondere die verbandsrechtlich geltenden Vorgaben für die Clubli-
zenzierung und das Club-Monitoring, die sich aus der Lizenzierungsordnung und ihren An-
hängen ergeben), werden ihnen frühzeitig und rechtzeitig mitgeteilt und zur Verfügung ge-
stellt. Die DFL GmbH ist stets bereit und in der Lage, Fragen der Clubs zum Verfahren und 
zur Erstellung der Unterlagen zeitnah und kompetent zu beantworten und die Clubs 



   
 

Stand: März 2023 – Lizenzierungsverfahren für die Spielzeit 2023/24 4 

insofern im Rahmen des Verfahrens, insbesondere mit Blick auf die Clublizenzierung und 
das Club-Monitoring, zu unterstützen. Die DFL GmbH und der DFL e.V. gewährleisten die 
Grundsätze der Unabhängigkeit, Vertraulichkeit und der Gleichbehandlung im Entschei-
dungsprozess. Die DFL GmbH ist stets bestrebt, die Wirksamkeit und Effizienz des Clubli-
zenzierungs- und Club-Monitoring-Verfahrens im Interesse aller am Lizenzfußball Beteilig-
ten kontinuierlich weiterzuentwickeln und zu verbessern. Dabei unterstützt und fördert die 
DFL GmbH auch die Aus- und Fortbildung ihrer Mitarbeiter. Die Lizenz des DFL e.V. soll auch 
in Zukunft ein weltweit anerkanntes Gütesiegel im professionellen Fußball darstellen. Dar-
über hinaus wird die DFL GmbH dazu ermächtigt, in Abstimmung mit den zuständigen Li-
zenzierungsexperten individuelle, auf die unterschiedlichen Kriterien spezifisch abge-
stimmte Ziele zu entwickeln, die im Verfahren der Clublizenzierung und des Club-Monito-
rings angestrebt werden sollen, und deren Erfüllung zu überprüfen. Die jeweiligen kriteri-
enspezifischen Ziele sind den Mitgliedern des Präsidiums des DFL e.V. auf Verlangen vor-
zulegen. 
 
DFL e.V. und DFL GmbH verpflichten sich dazu, die im Lizenzierungsstandard für den nati-
onalen Lizenzgeber dargelegten Anforderungen einzuhalten, und sich jährlich von einem 
unabhängigen Zertifizierungsorgan beurteilen zu lassen. DFL e.V. und DFL GmbH beachten 
das nationale Recht und die einschlägigen Bestimmungen des DFB, der UEFA und der FIFA. 
 
Hiermit bestätige ich, dass ich mir über die Bedeutung meiner Aufgaben und Aktivitäten im 
Lizenzierungsverfahren bewusst bin und nach besten Kräften meinen Beitrag zur Errei-
chung der Ziele leisten werde. 
 
 
Datum: _____________________ 
 
 
Unterschrift: _____________________ 
  


